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HLSE

CAxDynBlocks

Das dynamische 2D CAD-Werkzeug für die 
Planerstellung in der Gebäudetechnik



Arbeiten Sie schneller und fl exibler mit der dyna-
mischen Blockbibliothek von CAxDynBlocks (HLSE) 
für die Gebäudetechnik. 

  Neu!    Bibliothek mit dynamischen Eingabefunktionen

CAxDynBlocks (HLSE) ist das innovative Werk-

zeug, welches die neuen Funktionalitäten der 

„Dynamischen Blöcke“ der Autodesk Produkt-

familie ab 2006 aufgreift und dem Planer ein 

optimales Tool zur schnellen und präzisen 

Erstellung von Plänen in der Gebäudetechnik 

zur Verfügung stellt.

Was versteht man unter Dynamischen Blöcken? Je umfang-

reicher eine Blockbibliothek wird, desto schwieri ger gestal-

tet sich ihre Verwaltung. Dynamische Blöcke bieten Zugriff 

auf verschiedene Variationen eines Blocks.  Sie sorgen dafür, 

dass die Blockbibliotheken eine übersichtliche Größe behal-

ten und ermöglichen es, die Blockgeometrie beim oder nach 

dem Einfügen zu modifi zieren.

Dynamik der Blöcke Dynamische Blöcke bieten umfas-

sende, fl exible Steuermöglichkeiten für vorhandene Blöcke, 

erweitern das Spektrum an Bearbeitungsoptionen und 

re duzieren die Größe der Blockbibliotheken.

Gewerke:  Heizung / Lüftung / Sanitär / Elektro 

Variationen ähnlicher Blöcke In der Autodesk Produkt-

familie ab der Version 2006 lassen sich mehrere Variationen 

ähnlicher Blöcke in einem einzigen Block zusammenfassen, 

so dass Sie umgehend die geeignete Variante aus dem in 

der Zeichnung angezeigten Block auswählen können. 

Die Dynamischen Blöcke ermöglichen es Ihnen, mehrere 

Variationen eines Blocks anzuzeigen. Diese Funktionalität 

verringert nicht nur den Umfang Ihrer Blockbibliotheken 

sondern trägt auch zu deren einfacheren Verwaltung und 

Aktualisierung bei.

Software-Voraussetzungen:
Die CAxDynBlocks (HLSE) benötigen als Basis: AutoCAD LT / AutoCAD 
/ AutoCAD MEP oder AutoCAD Architecture.

DIE LEISTUNGEN IM ÜBERBLICK

• Grundriss- und Schemadarstellung  

•  Symbole / Objekte / Kanäle / Rohre / Formteile

• Layer – automatisierte Layerzuweisung

•  Anschlusspunkte der Blöcke – spezifi sch für die 
Gebäudetechnik

•  Einfügepunkte der Blöcke – Symbole überdecken 
die Leitungen ohne diese aufzubrechen

•  Überdeckungen – automatische Skalierung in den 
Zeichnungseinheiten (mm/cm/m)

•  Automatische Größenanpassung – der Symbole 
nach Zeichnungseinheit

•  Objekt-Attributauswertung – auch mit  
variablen Massen

•  Stücklisten – über Attributauswertung

•  Globales Ändern – von Maßattributen


